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Aufgrund des § 5 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GkZ) in der 
Fassung vom 28. Februar 2003 (GVOBl. Schl.-H. 2003, S. 122), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 05.02.2025 (GVOBl. Schl.-H. 2025, Nr. 27) 
i.V.m. § 4 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
(GO) in der Fassung vom 28.02.2003 (GVOBl. Schl.-H. 2003, S. 57), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25.07.2025 (GVOBl. Schl.-H. 2025, Nr. 
121), und der §§ 1 Abs. 2, 2, 4, 5 und 14 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Schleswig-Holstein in der Fassung vom 10.01.2005 (GVOBl. Schl.-H. 2005, 
S. 27), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.05.2022 (GVOBl. Schl.-H. S. 564), 
wird nach Beschlussfassung durch die Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes Bordesholmer Land vom 10.06.2026 folgende Satzung 
erlassen: 
 

§ 1 – Gegenstand der Gebühr 
 

(1) Für die in der anliegenden Gebührentabelle aufgeführten besonderen 
Leistungen (Amtshandlungen oder sonstige Tätigkeiten) des 
Abwasserzweckverbandes in Selbstverwaltungsangelegenheiten, die von der 
Beteiligten oder dem Beteiligten beantragt oder sonst von ihr oder ihm im 
eigenen Interesse veranlasst worden sind, sind Verwaltungsgebühren nach 
dieser Gebührensatzung zu entrichten.  

 

(2) Die im Zusammenhang mit der Leistung entstandenen Auslagen sind in der 
Gebühr enthalten, wenn sie nicht nach § 5 Abs. 5 KAG erstattungsfähig sind. 
Die erstattungsfähigen Auslagen werden auch gefordert, wenn für die 
Leistung selbst keine Gebühr erhoben wird. 

 
§ 2 – Gebührenfreie Leistungen 

 

(1) Gebührenfrei sind: 
 

1. Mündliche Auskünfte, 
2. schriftliche Auskünfte, die nach Art und Umfang und unter 

Berücksichtigung ihres wirtschaftlichen Wertes oder ihres sonstigen 
Nutzens für die/den Anfragenden eine Gegenleistung nicht erfordern, 

3. Leistungen, die im öffentlichen Interesse erfolgen, 
4. Leistungen, deren gebührenfreie Vornahme gesetzlich vorgeschrieben ist, 
5. Gebührenentscheidungen. 

 
§ 3 – Gebührenbefreiung 

 

(1) Von Verwaltungsgebühren sind befreit: 
 

a) die Gemeinden, Kreise und Ämter, sofern die Amtshandlung nicht ihre 
wirtschaftlichen Unternehmen betrifft. 

b) Körperschaften, Vereinigungen und Stiftungen, die gemeinnützigen oder 
mildtätigen Zwecken im Sinne des Steuerrechts dienen, soweit die 
Angelegenheit nicht einen steuerpflichtigen wirtschaftlichen 
Geschäftsbetrieb betrifft; die steuerrechtliche Behandlung als 
gemeinnützig oder mildtätig ist durch eine Bescheinigung des 
Finanzamtes (u.a. Freistellungsbescheid) nachzuweisen. 
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c) Kirchen, sonstige Religionsgemeinschaften und 
Weltanschauungsvereinigungen, die die Rechtsstellung einer Körperschaft 
des öffentlichen Rechts haben.  

 

(2) Die Gebührenbefreiung nach Abs. 1 besteht nur, wenn die gebührenpflichtige 
Verwaltungsleistung notwendig ist, um Aufgaben zu erfüllen, die den in  
Abs. 1 genannten Institutionen nach ihren Satzungen oder ihren sonstigen 
Rechtsvorschriften obliegen und, soweit sie nicht berechtigt sind, die 
Verwaltungsgebühren Dritten aufzuerlegen. 

 

(3) Gebührenbefreiungen nach anderen Rechtsvorschriften sowie die Vorschriften 
über die Amtshilfe bleiben unberührt. 

 
§ 4 – Gebührenermäßigung & Stundung/Niederschlagung/Erlass 

 

(1) Auf die Gebührenerhebung kann verzichtet werden, wenn Auskünfte aus 
gespeicherten Daten der Verwaltung per Datenfernübertragung der 
Antragstellerin oder des Antragstellers zur Verfügung gestellt werden 
können. 

 

(2) Die Gebühr kann ermäßigt werden oder von der Festsetzung der Gebühr ganz 
abgesehen werden, wenn und soweit eine Erhebung wegen der besonderen 
Umstände des Einzelfalls, insbesondere wegen der wirtschaftlichen 
Verhältnisse der Gebührenpflichtigen, unbillig erscheint.  
Über die Ermäßigung entscheidet bei Beträgen bis zu 500,00 € die 
Fachbereichsleitung des Fachbereiches 4 der Amtsverwaltung Bordesholm, 
bei höheren Beträgen der Verbandsvorsteher. 

 

(3) Bereits festgesetzte Gebühren können nach den hierüber bestehenden 
besonderen Vorschriften teilweise oder ganz gestundet, niedergeschlagen 
oder erlassen werden.  
Über den Erlass entscheidet bei Beträgen bis zu 500,00 € die 
Fachbereichsleitung des Fachbereiches 4 der Amtsverwaltung Bordesholm, 
bei höheren Beträgen der Verbandsvorsteher. 

 
§ 5 – Höhe der Gebühren 

 

(1) Die Höhe der Gebühren richtet sich nach der anliegenden Gebührentabelle, 
die Bestandteil der Satzung ist (Anlage 1).  

 

(2) Soweit sich die Gebühr nach dem Wert des Gegenstandes richtet, ist der 
Wert zurzeit der Beendigung der Amtshandlung maßgebend. Für die 
Berechnung der Gebühren werden Centbeträge auf volle Euro abgerundet.  

 

(3) Soweit für den Ansatz der Gebühr ein Spielraum gelassen wird, ist die Höhe 
der Gebühr unter Berücksichtigung der Bedeutung, des wirtschaftlichen 
Wertes oder des sonstigen Nutzens für die Gebührenpflichtigen, und des 
Umfanges, der Schwierigkeit und des Zeitaufwandes für die Amtshandlung 
festzusetzen.  
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§ 6 – Gebühr bei Ablehnung oder Zurücknahme  
von Anträgen und bei Widersprüchen 

 

(1) Wird ein Antrag ausschließlich wegen Unzuständigkeit der Behörde 
abgelehnt, wird keine Verwaltungsgebühr erhoben. Dasselbe gilt bei 
Rücknahme eines Antrages, wenn mit der sachlichen Bearbeitung noch nicht 
begonnen ist. 

 

(2) Die vorgesehene Verwaltungsgebühr ermäßigt sich um ein Viertel, wenn  
 

1. ein Antrag zurückgenommen wird, nachdem mit der sachlichen 
Bearbeitung begonnen, die Amtshandlung aber noch nicht beendet ist, 

2. ein Antrag aus anderen Gründen als wegen Unzuständigkeit abgelehnt 
wird oder 

3. eine Amtshandlung zurückgenommen oder widerrufen wird. 
 

Im Falle der Ziffer 1 kann Gebührenfreiheit gewährt werden, wenn der Antrag 
aus entschuldbarer Unkenntnis der Verhältnisse gestellt wurde.  

 

(3) In den Fällen des Abs. 2 wird die Gebühr nur erhoben, wenn sie sich auf 
mindestens 0,50 € errechnet. 

 

(4) Eine Gebühr für Widerspruchsbescheide darf nur erhoben werden, wenn und 
soweit der Widerspruch zurückgewiesen wird. Sie darf höchstens die Hälfte 
der Gebühr für den angefochtenen Verwaltungsakt betragen. 

 
§ 7 – Gebührenpflichtige 

 

(1) Zur Zahlung der Gebühr und zur Erstattung von Auslagen ist die- bzw. 
derjenige verpflichtet, die oder der die Leistung beantragt oder veranlasst hat 
oder die oder der die Kosten durch eine ausdrückliche Erklärung 
übernommen hat. Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamtschuldner. 

 
§ 8 – Entstehung der Gebühren- und Erstattungspflicht 

 

(1) Die Gebührenschuld entsteht, soweit ein Antrag notwendig ist, mit dessen 
Eingang, im Übrigen mit der Beendigung der gebührenpflichtigen 
Amtshandlung. 

 

(2) Die Verpflichtung zur Erstattung von Auslagen entsteht mit der Aufwendung 
des zu erstattenden Betrages, in den Fällen des § 5 Abs. 5 Nr. 5 HS 2 und Nr. 
7 HS 2 KAG mit der Beendigung der kostenpflichtigen Amtshandlung.  

 

(3) Die oder der Gebührenpflichtige soll möglichst vor der Leistung auf die 
Gebührenpflicht hingewiesen werden 
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§ 9 – Fälligkeit der Gebühr 
 

(1) Die Gebühr und die Auslagenerstattung werden von Amts wegen durch 
Gebührenbescheid festgesetzt. Die Gebühren sind 2 Wochen nach 
Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig, soweit kein anderer Zeitpunkt 
bestimmt wird. 

 

(2) Im Einzelfall kann eine Sicherheit vor der Vornahme der Amtshandlung 
gefordert werden. 

 

(3) Die Gebühr kann bar oder unbar beglichen werden. 
Im Zuge einer Online-Antragstellung ist eine Zahlung über entsprechende 
Zahlungsdienste (Kreditkarte, PayPal) möglich. 

 
§ 10 – Umsatzsteuer 

 

Soweit einzelne der genannten Leistungen der Umsatzsteuer unterliegen, ist 
zusätzlich zu der Gebühr die Umsatzsteuer in Höhe des jeweils geltenden 
Steuersatzes zu erheben.  
 

§ 11 – Datenverarbeitung  
 

(1) Der Abwasserzweckverband Bordesholmer Land verarbeitet zur Umsetzung 
dieser Satzung personenbezogene Daten der Betroffenen zum Zweck der 
Veranlagung der Verwaltungsgebühren. Rechtsgrundlage für die 
Datenverarbeitung ist Art.6 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) i.V.m §§ 
3, 4 Landesdaten-schutzgesetz (LDSG SH) i.V.m. § 1 Abs. 2 
Kommunalabgabengesetz (KAG).  

 

(2) Zur Ermittlung der Gebührenpflichtigen im Sinne des § 7 und zur Festsetzung 
der Gebühren im Rahmen der Veranlagung der Verwaltungsgebühr nach 
dieser Satzung werden die erforderlichen personenbezogenen Daten gemäß 
Art. 4 Abs. 1 DSGVO durch den Abwasserzweckverband Bordesholmer Land 
erhoben. Als personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf 
eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person beziehen, zu 
verstehen (Art. 4 DSGVO).  
Der Umfang der Datenerhebung beinhaltet: 

 

• Name, Vorname(n), Anschrift, der/des Gebührenpflichtigen, 
• Name und Anschrift eines/r evtl. Handlungs- oder 

Zustellungsbevollmächtigten. 
 

(3) Die personenbezogenen Daten die aufgrund eines Antrages einer Person oder 
aufgrund der Veranlassung einer Leistung des Verbandes durch eine Person 
(vgl. § 1 Abs.1) bekanntgeworden sind, werden für die Anwendung dieser 
Gebührensatzung verwendet. Ggf. fehlende personenbezogenen Daten der 
betroffenen Person werden beim Einwohnermeldeamt abgerufen. 

 

(4) Weitergabe der Daten an Dritte ist nicht vorgesehen. Eine Drittlandüber-
mittlung ist ebenfalls nicht vorgesehen.  

 

(5) Es werden die Vorgaben des § 4 LDSG beachtet. Das bedeutet, eine 
Verarbeitung zu anderen Zwecken ist nicht vorgesehen, es sei denn, die 
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Gebührentabelle 
(Anlage zur Gebührensatzung) 

 

AMTSHANDLUNGEN DURCH DEN ZWECKVERBAND 
 

 Amtshandlung Gebühr (€) 
   

1. Erstellung von Fotokopien; je Seite: 
 

a) DIN A 4 
b) DIN A 3 

 
1,00 
1,50 

2. Erstellung von Scans und Versand per E-
Mail; je Seite: 
 

a) DIN A 4 
b) DIN A 3 

 
1,00 
1,50 

3. Druckstücke von Satzungen, Plänen, 
Vordrucken und Vergabeunterlagen, etc.; 
je nach den Kosten der Herstellung und 
Vervielfältigung pro Exemplar 

2,50 bis 25,50 

4. Schriftliche Aufnahme eines Antrages oder 
einer Erklärung, soweit hierfür keine 
Gebührenfreiheit vorgesehen ist; je 
angefangene halbe Stunde 

Stundensatz nach Ziffer 15 

5. Schriftliche Auskünfte, soweit sie in dieser 
Gebührentabelle nicht besonders 
aufgeführt sind; je angefangene halbe 
Stunde 

Stundensatz nach Ziffer 15 

6. Genehmigungen, Erlaubnisse, 
Ausnahmebewilligungen und 
Bescheinigungen, soweit nicht eine andere 
Gebühr oder Gebührenfreiheit 
vorgeschrieben ist 

5,00 bis 100,00 

7. Kanalanschlussgenehmigung und 
Abnahme von Kanalhausanschlüssen 
 

a) für Wohngebäude mit 1 Wohneinheit 
(WE) 

b) für Wohngebäude ab 2 Wohneinheiten 
(WE) 

c) für mehrgeschossige Häuser im Sinne 
der Landesbauordnung (LBO) und 
gewerblich genutzte Grundstücke 

 
 
 

75,00 
 

100,00 
 

125,00 bis 250,00 

8. Auskünfte mit Plan über Neuanschluss an 
die Kanalisation 

20,00 

9. Untersuchung von Störungen im 
Kanalanschluss eines Grundstücks 

Stundensatz nach Ziffer 15 

10. 
Abnahme einer zweiten Wasseruhr (inkl. 
Genehmigung) 

20,00 
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11. Abrechnungspauschale für die 
Berücksichtigung der 2. Wasseruhr im 
Rahmen der Jahresverbrauchsabrechnung 

20,00 

12. Erteilung eines ablehnenden 
Widerspruchsbescheides; Berechnung 
nach der Gebühr, die für die angefochtene 
Entscheidung festgesetzt worden ist 

bis ½ der Gebühr 

13. Bereitstellung eines Arbeitsplatzes 
und/oder Überlassung von Unterlagen zur 
Einsicht oder zum Herstellen von 
Abschriften, Auszügen usw., in Begleitung 
einer Verwaltungskraft 

Stundensatz nach Ziffer 15 

14. Erteilung von Auskünften nach dem 
Informationszugangsgesetz (IZG-SH) 
 

nach der 
Landesverordnung über 

Kosten nach dem 
Informationszugangsgesetz 

(IZG-SH-KostenVO) 
15. Soweit Tatbestände in dieser 

Gebührentabelle nicht besonders 
aufgeführt sind, wird die Gebühr nach dem 
Zeitaufwand erhoben; je angefangene 
halbe Stunde:  
 

a) Laufbahngruppe 1, erst. Einstiegsamt 
bzw. Entgeltgruppe 1 bis 4 

b) Laufbahngruppe 1, zweit. Einstiegsamt 
bzw. Entgeltgruppe 5 bis 8 

c) Laufbahngruppe 2, erst. Einstiegsamt 
bzw. Entgeltgruppe 9 bis 12 

d) Laufbahngruppe 2, zweit. Einstiegsamt 
bzw. Entgeltgruppe 13 bis 15 

 

Hinweis: Grundlage hierfür sind die in § 6 der 
Landesverordnung über Verwaltungsgebühren 
(VerwGebVO) festgesetzten Stundensätze. 

 
 
 
 
 
 

60,00 
 

61,00 
 

71,00 
 

89,00 
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